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Liebe Eserfreunde,  
 
die Zeit von Weihnachten bis Ostern ist wie im Flug vergangen. Seit wir die 
letzte Therapiephase ins Haus Am Eser17 verlegt haben, haben wir im Haus 
Eser 21 mehr Gäste, die intensive Begleitung brauchen. Das Therapeutenteam 
wächst mit den Herausforderungen der Arbeit. Bei einer Teamweiterbildung 
erhielten wir von der begleitenden Therapeutin ein gutes Feedback für unser 
vertrauensvolles, offenes Miteinander. So habe sie es noch in keinem Team 
erlebt. Es ermutigt uns, dass wir diesen Schatz haben.  
Auch im Haus Am Eser 17 geht die Arbeit gut voran. Jeder Therapiegast dort 
konnte mit einer Arbeit oder einem Praktikum beginnen. Das neue 
Therapeutenteam bewährt sich. 
Die Eigentümer von Haus 17 haben uns das Haus zum Kauf angeboten. Wir 
hätten es gerne erworben, konnten uns aber mit ihnen nicht über den 
Kaufpreis einigen. Jetzt haben sie es einem Makler übergeben. Wir hoffen, 
dass sich ein Investor findet, der es kauft und an uns vermietet. Wir selbst 
stehen in Verhandlungen mit Unterstützern, die uns eventuell helfen, das Haus 
doch noch zu erwerben. Wir legen es in Gottes Hand und warten 
vertrauensvoll auf eine gute Entwicklung. 
 
Neulich fiel uns ein Gebet in die Hände, das auf ein Stück Papier geschrieben 
neben dem Körper eines toten Kindes im Konzentrationslager Ravensbrück 
gefunden wurde. Es heißt: „Gebet der Hilflosigkeit“; 
 

Herr, 
Gedenke nicht nur der Männer und Frauen. die guten Willens sind, 

sondern auch derer, die auf Böses sinnen. 
Aber gedenke nicht all der Leiden, die sie über uns gebracht haben, 

sondern schau auf die Früchte, die wir - Dank dieser Leiden - hervorgebracht 
haben! 

Unsere Kameradschaft, unsere Loyalität, unsere Demut,  unseren Mut, 
unsere Großzügigkeit, die Charakterstärke, die daraus erwachsen ist. 

Und wenn sie einst vor dem Richterstuhl stehen, 
dann lass die Früchte, die an uns gereift sind 

Ihre Vergebung sein. 
 
Dieses Gebet erinnert an das Gebet Jesu am Kreuz: „Vater, vergib ihnen, denn 
sie wissen nicht, was sie tun.“ Die Kraft der Auferstehung, die Jesus aus dem 
Tod geholt hat, hilft, zu vergeben. Sie hilft unseren Gästen, die oft in 
Opferhaltungen gefangen sind. Sie trägt auch uns, wenn wir Ihm vertrauen.  
Mit diesen Gedanken grüßen wir alle Freunde herzlich, danken für alle 
Unterstützung in Worten, Gedanken und Taten und wünschen ihnen ein 
gesegnetes Osterfest 
 



10 Jahre Eser 21 
 
Einladung zum Eserfest und Eserlauf 2007 
 
Liebe Freunde, 
 
Wegen des 10. Geburtstags der Eserarbeit wollen wir in diesem Jahr ein 
besonderes Fest feiern. 
 
Am 20. Juli um 10 Uhr findet im Ulrichsstadel, Ulrichsgasse 3, Augsburg, ein 
offizieller Festakt mit vielen Beiträgen statt, zu dem alle Freunde herzlich 
eingeladen sind. 
Am 21.Juli von 9-12 Uhr wird dann der Eserlauf durchgeführt. Um 12.00 Uhr 
beginnt das Fest in der Eserstraße mit Essen und Trinken und vielen 
Überraschungen. 
 
In den Grünanlagen hinter dem Roten Tor ist eine Strecke von ca. 700 Metern 
abgesteckt, auf der ihr Eure Runden laufen könnt. Jeder Läufer hat die 
Aufgabe sich Sponsoren zu suchen, die ihm für jede vollendete Runde einen 
gewissen Betrag zahlen, der dem Diakonieverein Eserwall zu Gute kommt. Wir 
erwarten in diesem Jahr besonders prominente Läufer!   
 
Die Anmeldung zum Eserlauf mit der ausgefüllten Sponsorenliste brauchen wir 
spätestens am Start. Um die Abwicklung mit Überweisungen und 
Spendenbescheinigungen kümmern wir uns nach dem Rennen, wir schreiben 
alle Sponsoren an. Ihr habt keinen weiteren Aufwand. Nach dem Laufen 
stehen wie immer die Duschen der Rote-Tor-Schule zur Verfügung.  
 
Herzliche Grüße 
 
Diakonieverein Eserwall e.V. 
 
 
Kontakt für Eserlauf: Jürgen Ohngemach 
   Morellstr. 19 
   86159 Augsburg 

Tel.: 0821/3171065  
   juergen.ohngemach@freenet.de 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum: 
Der Diakonieverein Eserwall e.V. bietet durch ein sozial-, psycho- und arbeits-
therapeutisches Konzept jungen Erwachsenen in Lebenskrisen Hilfe zur Selbst-
hilfe und Wiedereingliederung in das soziale und berufliche Leben. 
 
Unser Freundesbrief kann kostenlos bestellt werden bei: 
 

Diakonieverein Eserwall e.V., Am Eser 21, 86150 Augsburg 
Tel: 0821/34391-0 (Fax: -15) 

eMail: info@eser21.de 
Internetadresse:www.eser21.de  

 
Der Diakonieverein Eserwall e.V. ist als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind 
steuerlich absetzbar. Spendenbescheinigungen werden Anfang des darauffol-
genden Jahres zugesandt. Der Verein ist berechtigt, Bußgelder aus Gerichts-
verfahren entgegenzunehmen.  
Sie können auch über die SKB-Stiftung spenden. Dies hat den Vorteil, dass Sie 
jährlich bis 20450,00 Euro steuerlich absetzen können (Mindesteinzahlung 
1000€) Info bei www.skb.stifung.de oder Tel.: 02302/93030-0.    

 
Spendenkonto: SKB Witten, BLZ 452 604 75, Konto 5857900 

Stiftungskonto SKB-Stiftung: SKB-Witten, BLZ 452 604 75, Konto 10001000 
(Verwendungszweck Eser21 und Ihre Anschrift angeben) 


